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Bezirksliga Jungen 19

TuSG Ritterhude : TuS Fleestedt III 
Samstag, 07.10.2023, 11:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen der 
TuSG Ritterhude und dem TuS Fleestedt III im Endergebnis 
wider

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TuSG Ritterhude am
Samstagvormittag in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (21:19 Sätze) in der Bezirksliga Jungen 19 Partie gegen den TuS
Fleestedt III gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in
Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Cölle / Akdah gegen Lüllau / Wübbe
verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Keinen Zähler beisteuern konnten Binder / Schmidt im Match gegen Schwarz /
Henke, das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Auf Messers Schneide stand anschließend das Spiel
zwischen David Li Cölle und Emil Lüllau, ehe sich der Spieler der TuSG Ritterhude mit 11:6, 11:9, 7:
11, 11:13, 11:8 durchsetzen konnte. Ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Phillip Binder
letztlich parat, um sich gegen David Schwarz durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Mit nur einem Satzverlust ging Abdullah Akdah gegen Lasse Wübbe
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Piet Schmidt hatte gegen Simon Henke bei
seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
TuSG Ritterhude und des TuS Fleestedt III. Beim Erfolg von David Li Cölle gegen David Schwarz
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Einen Sieg fuhr anschließend Phillip Binder bei seinem 3:1 gegen Emil
Lüllau ein. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle
mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Simon
Henke war der Gastgeber Abdullah Akdah, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlich
favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden.
Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bereits vor dem letzten Einzel des
Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Lasse Wübbe hatte Piet Schmidt
nur im ersten Satz eine Chance. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 0:2 (Schmidt) und 3:7 (Wübbe). Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht die TuSG Ritterhude am 07.10.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TuS Fleestedt II, während der TuS Fleestedt III am 04.11.2023 gegen den VfL
Güldenstern Stade versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TuSG Ritterhude

Doppel: Cölle / Akdah 0:1, Binder / Schmidt 0:1 
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Einzel: D. Cölle 2:0, P. Binder 2:0, A. Akdah 2:0, P. Schmidt 0:2 
 TuS Fleestedt III

Doppel: Lüllau / Wübbe 1:0, Schwarz / Henke 1:0 
Einzel: D. Schwarz 0:2, E. Lüllau 0:2, S. Henke 1:1, L. Wübbe 1:1


